MS Nr.10 und Ende!!     Schj. 2002/03                                                                    26.5.2003

Name:                                            Vorname:                                                  Kl.

−−−−−−−−−−−−−−−−−−−−−−−−−−−−−−−−−−−−−−−−−−−−−−−−−−−−−−−−−−−−−−−−
Die Muttersprache ist bei uns oft Schwäbisch. Nicht nur Eure Mathelehrerinnen und – Lehrer reden und verstehen diese Sprache. In unserem Ländle sind auch berühmte Mathematiker und auch Physiker geboren.

1.Aufgabe:

 Kennscht du zwoi von denne?

1.__________________________     2._____________________________                                           

[image: image1.png]O

;VA m
nm n.

2

mmﬁmm

ﬂ. BVA
VA‘





2.Aufgabe:
Oberkommisar Heinz Bartel muas en Park en 

Graosbettling mid saine faif Polezischta iberwacha. 

Oiner stoad scho uf seim Platz mit dr Nommer 

viaradraisig. 

Uf welcher Nommera missad dia andere standa, 

om älle Stroßa zo iberblickt?
3.Aufgabe:         
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         1           2          3         4         5           6

Dia drei Weigläser send gfillt mit gutem Laisahofenr Trollinger Sand. Mit meglischt wenig Gschäft sollet die Gläser so nagschtellt werda, dass drei volle näba drei lääre Gläser zom standa kommet. 

Wia goht des am schnellsta?
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Und dann war das die Reihe Mathematische Spielwiese für dieses Schuljahr und wohl für 

lange Zeit.Begonnen hat die erste Spielwiese am 6.9.1986. Viele Rückmeldungen von 

Schülerinnen und Schüler, aber auch von Eltern, haben mir gezeigt, dass diese mathematische 

Betätigung großen Anklang gefunden hat. Freude hat mir die Findung der Aufgaben, aber auch 

die Bewertung der Lösungen bereitet. Immer wieder haben Teilnehmer orginelle Lösungs- 

vorschläge gefunden, die mir dann auch manchmal Kopfzerbrechen bereitet haben. 

Doch nun ist Schluss! Leider ist es mir nicht mehr möglich, diese Serie unter den derzeitigen 

arbeitspolitischen Voraussetzungen fortzusetzen. Die Belastungen durch die kommenden 

Veränderung des Gymnasiums und Änderungen in der Tarifpolitik der Landesregierung  

Baden-Württemberg lassen für solche außerunterrichtliche oder nebenunterrichtliche

Tätigkeiten keine Zeit mehr.
Weitere Infos unter : http://www.gbg.wn.schule-bw.de/pr/pr.htm                                                                 A.Wolfer
Dank ist zu sagen Herrn Klaus Dautel für die Internetbetreuung und den vielen Helferinnen und Helfer, die bei der Organisation mitgeholfen haben oder auch Anregungen eingebracht haben. Nicht wenige Schüler waren dabei! 
Wie immer am Schluss: 

                                     Die Trostfrage        zum Schätzen und Rechnen
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An der Mathematischen Spielwiese 2002/03 haben  ______ Schülerinnen und Schüler teilgenommen. Diese haben _______ Lösungen abgegeben. Bilde das Produkt dieser zwei Zahlen: _________________. Wer der richtigen Zahl                am nächsten kommt und mehr als vier Lösungen abgegeben hat,                                                               erhält einen Trostpreis. 
Du siehst, Nasefix hat seine sieben Sachen                                       schon gepackt und bereitet sich auf die letzten Schultage und die Ferien vor. Ich                                        darf Euch stressfreie letzte Schultage und dann ganz schöne Sommerferien wünschen.                                   Diese habt ihr sicherlich verdient!

               Gab      es      doch       die    oft                                               nicht      ganz         einfache  

                    Mathematische                                       Spielwiese.

            Abgabe: 4.7.2003                                                       Schlusstermin!!!

